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YINUS, GComm. Ezech - V, 7, S  e 207, ZeT-
stört! zerstörend. 212, die Kraft| Ta 229, 47 246, 1 279, 16;.
282, 6‚ 284, 1 287, 67 3206, 2 ‚ 341, 2? 389, 393, 1 397,

Gascognisch-Katalanıschen der bestimmte Artıkel VO  : „1pSse”
VvVeritirı uch bel denhergeleitet wurde (Meyer-Lübke) „1D5C

holastıkern häufig den estimmten Artıkel W1e€e den angeführten
Stellen, welchem unübersetzt bleiben muß 233 11 Be-
haftung]| Ergriffenheıit 253 Denkbilder| Ideen 329 330 La-
Winısmus „Beraubung barn d Mangel 337 Latinismus ‚„‚Deraubt ist‘‘| OCT-

mangelt, 331, Latinismus „rücklösen‘| zurückführen. J00,
341, 11JO4, 11 2  5 340, Z 393, geradeswegs| geradewegs

der Sinne| den Sinnen, WI1e 344, S41 17 stofflichen!|
stofflosen. 142, se1NeEmn Buch! SC1INeTrParaphrase ZU uch

Sachliches 456 Anm (130) Zu „ 1y vergleiche Schütz, 1 homas-
exıkon 1895 457 618 vempace der Schrift „Leitung des
Eınsamen Druckfehler 346 den 448 Anm (100)
Glaubenslehren
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Menschen M JEesus. Bibliısche Szenen. Von Peter repper 80
(204) Köln Rhein), Staufen--Verlag

Das uch stutzt sıch N1C. auf exegetische Studien, sondern
darauf, WIieC ec1In tıef gläubıger Dıiıichter die Frohbotschaft schaut un
mıterlehbht Es 1st das 1Ne€e äahnliche Art WI1e S1e der heilıge Ignatıus

sSeiNemM Exerzıiıtienbüchlein als fruchtbares Erfassen der geschicht-
lıchen Wahrheiten empfiehlt „Bel allem ıch als gegenwartıg fuh-
len Freppert mac. das mıt feinem, psychologisch riıchtıg CMD-
fundenem innn Diese Darstellungen en großen Wiırklichkeıits-
charakter und durfiten gerade dem heutigen Menschen der 808 Bıld-

gewöhnt 1st ehr entsprechen
1NZz 21 KRupert Müiller

Christus un der deutsche Mensch Von Dr Johannes Peler
Junglas München, Kösel ÜL Pustet Leinen

Vıele, leider uch Katholiken N1ıC. AauUuSsSCHOMME ken-
NeN diıe katholische Kırche NUur aAaUSs dem un und der er ihrer
Gegner In 1Nne Predigt kommen S1€ Nn1cC. und etwas Religiöses lesen
S16 nıcht; denn ‚„‚das alles weiß ich noch Vo Religionsunterricht”.
Der Verfasser, Universitätsprofessor Bonn, hat das vorliegende
Buch, das WI1e kein zweites zeitnahe ist, gerade für solche eute BC-
schrieben. ber uch dem glaubenstreuen Katholiken, der oft
gegenüber dem Trommelfeuer der Feinde der Kırche ıIn Verwirrung

W1e uch dem Gegner, der sıch noch ec1n Mindestmaß VvVOoIl
Objektivıtät bewahrt hat wiıll das uch seelıschen Halt un! fach-
mäßige Aufklärung bieten Die sıebzig dreı bis vier Seiten fassen-
den Abhandlungen bringen Anschluß die Sonn- und esttags-
evangelien des Kirchenjahres wıissenschaftlich gut begründete un: VOL
allem für den einfachen Mann leicht verständliche uisatize über dıe
religiösen Fragen der Gegenwarrt. Nur eın paar 1hemen ZUTE
Appetitanregung genannt Arteigene Religion, die arısche bstammung
Jesu, das Erbverderben, Christentum un Rasse, der Rachego(tt,
Selbsterlösung, alt- und neutestamentliche Religion, Priestervergötte-
uns W. Das uch ist die beste und vornehmste Widerlegung
der vielen neuzeitlichen Angriffe auf NSeTrTe heilıge elıgıon und


